
KANTON NIDWALDEN Beilage 3

Ausgaben- und Schuldenbremse vor Beratung im Landrat

Ertrag Ertrag Ertrag Ertrag

Nettosteuerertrag von 0.1 E entsprechen 4'485          4'437          4'331          13'253    

Der Steuerfuss muss aufgrund der Aufwandüberschüsse (V 2009 und FP 20010 und 2011) zwingend angepasst werden, wenn der

kumulierte Aufwandüberschuss den durchschnittlichen Ertrag von 0.1 Einheiten der Periode übersteigt.

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Antrag Regierungsrat 324'712      324'885      335'565      334'695      343'245      336'265      1'003'522 995'845

Ertrags- / Aufwandüberschuss 173            870            6'980          7'677      

Entwicklung Verwaltungsvermögen und Eigenkapital

Sachgüter und Investitionsbeiträge 3'835          4'485          4'420          12'740        

Darlehen und Beteiligungen -735           -455           -550           -1'740        

Ertrags- oder Aufwandüberschuss -173           870            6'980          7'677          

Zunahme 2'927          4'900          10'850        18'677    

Entnahme Eigenkapital -             -             -             -             

Entnahme Rücklagen -             4'600          5'400          10'000        

Entnahme Rücklagen für Gemeinden 3'318          2'437          1'356          7'111          

Eigenkapital Bestand 81'942        74'035        60'299        

in 1000 Franken in 1000 Franken in 1000 Franken in 1000 Franken

Voranschlag 2009 Finanzplan 2010 Finanzplan 2011 Total 

FINANZPLAN / Ausgaben- und Schuldenbremse.xls / 2009-2011, EK + VV / 19.08.2008


